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19-03-24 Protokoll AS 21. März 

 

 
Protokoll Arbeitssitzung Donnerstag, 21. März 2019 
 
Beginn: 17:00 Uhr  Ende: 19:15 Uhr 
 
Teilnehmer: Hans Botzenhardt, Karin Botzenhardt, Wiebke Fleischmann (bis 18:30 Uhr), Petra Großer, 
Hans Klinner, Manfred Lober, Karl Heinz Lödel (ab 17:20), Silvia Merkouriou, Brigitte Plücker (bis 18:25 
Uhr), Heidemarie Reuther, Herbert Weber 
Entschuldigt: Manfred Lochner, Hans Peter Krippner, 
 
 

TOP 1  Eröffnung der Sitzung 
H. Klinner begrüßt die Anwesenden und informiert über die generelle Terminproblematik von H.-P. 
Krippner wegen des Bürgerbus-Dienstes. Er schlägt vor, Vorabinfo und Protokollentwurf generell an 
H.-P. Krippner zur Information weiterzugeben. Hiermit besteht Einverständnis. 
 
TOP 2  Genehmigung des Protokolls vom 21. Febr. 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt. Zukünftig Versand per pdf. 
 
TOP 3  Aktivitäten 2019 (Rückblick und Ausblick) 
 
3.1.1 Rückblick Volksliedersingen 26. Febr.:  
Insgesamt positives Fazit: Ambiente und Personal gut – 26 Teilnehmer; negative Rückmeldung zur 
Akustik; Raumsuche wird weiter betrieben 
 
3.1.2. Saisonstart der Samstags-Radler am 09. März ist wg. schlechtem Wetter verschoben worden auf 
Sa. 23. März 
 
3.1.3. Seniorenkino vom 11. März: 21 TN (mehrere kurzfr. Absagen wg. Krankheit); Film „englisch“; 
Nächster Termin bleibt, Juli wird ersatzlos gestrichen. Es sollte gewährleistet sein, dass der Film 
rechtzeitig zuvor angesehen wird. Die nächsten Termine 6. Mai und 16.09. 
 
3.1.4. WBG-Internet-Kurs: Laut H. Botzenhardt das letzte Mal Fragebogen verteilt, wird bis zum 
nächsten Mal ausgewertet 
 
3.1.5. Spielenachmittag am 20.03.: 6 Teilnehmer, Im April nochmals Termin am 17.04. anschl. evtl. in 
der Zenn-Oase 
 
3.1.6. Bewegungsparcour am 21.03: 4 Teilnehmer, Fortsetzung am 18. April – 1 x monatlich; inhaltliches 
Lob für B.Plücker 
 
3.1.3. AG-Politik am 13.03.: 
Grundsätzlich macht H. Klinner die Anmerkung, dass Arbeitspapiere des Seniorenrates nicht nach 
außen gehen. Eine Veröffentlichung kann immer erst nach Verabschiedung erfolgen und läuft in der 
Regel über den Vorsitzenden. 
 
3.1.3.1. Wahlprogramm: Hier wird noch kleine Änderung eingefügt und in der Form ohne Gegenstimme 
beschlossen. 
 
3.1.3.2. Positionspapier zu Finanzierung Altenpflege: Hier werden noch 2 inhaltliche Veränderungen 
vorgenommen. 
 
Beide Papiere gehen auch an die Presse weiter. Evtl. Pressegespräch mit der AG Politik 
 
3.2. Vorschlag Schlagersingen 
H.Reuther: Von I. Scholz wurde der Vorschlag gemacht ein Schlager-Mit-Singen anzubieten. Dies stößt 
mehrheitlich nicht auf Unterstützung. H.Klinner wird im JuZe nachfragen, da dort bereits Angebot vom 
Förderverein. 
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3.3. Vorschlag Gedächtnistraining mit Gleichgewichtsübungen, etc. 
KH Lödel macht Vorschlag anhand Presseartikel aus Wilhermsdorf; B.Plücker könnte dies übernehmen; 
näher zu prüfen für das Winterhalbjahr. 
 
 
3.4. Zur nächsten Arbeitssitzung am 11. April werden Tanja Maier und die Sprecher der Landkreis-
Senioren voraussichtlich bei uns zu Gast sein. 
 
 
 
17:50 Uhr TOP 4 Kommunalpolitik 
4.1. Aktuelles 
- Neues Schließsystem für Bürgerhaus installiert. Es ist leider keine funktionale Verbesserung für uns 
(jede Organisation erhält einen Generalschlüssel zum Verbleib für den Schlüsseltresor. Aus dem 
Schlüsseltresor kann dann jeweils der Schlüssel für das Bürgerhaus entnommen werden). Jeder Nutzer 
müsste sich dann den Generalschlüssel an einer zentralen Stelle abholen und wieder zurückbringen. 
 
4.2. Quartiersmanagement 
H.Klinner hat mit Frau Eichhorn Sitzungsteilnahme für den Mai vereinbart. Die Fördermittel-
Entscheidung fällt in der ersten Mai-Woche. 
 
4.3. Mitnahmebänke 
Vorschlag B. Plücker: Bank Ecke Bergstr./Hardgraben zur Mitnahmebank zu machen. 
 
 
 
TOP 5 aktuelle Informationen, Termine, Sonstiges 
5.1. 24-Stunden-Pflege:  
Allgemeiner Austausch zum Thema. Bei der Sitzung der Landkreis-Senioren am 19.03. von uns  
thematisiert: ohne inhaltliche Rückmeldung. 
Insgesamt schwieriges Thema, da keine Empfehlung gegeben werden kann aufgrund sehr 
unterschiedlicher Erfahrungen. H.Reuther wird für die Sprechstunde ein Infoblatt für Interessierte 
entwerfen. 
 
5.2. Verteilung Notfall-Dosen:  
Auf Nachfrage in der AG-Landkreis-Senioren gibt es keine Vorgabe des Landkreises zur Verteilung. 
Ob eine zweite Auflage erfolgt, ist noch nicht geklärt. 
Wir haben 170 Exemplare erhalten und verteilen diese über Sprechstunde und Veranstaltungen (z.B. 
Seniorennachmittag Kirchfembach). 
 
5.3. Termine 
- Vortrag „Sicher durch den Internetalltag“ am Fr. 29.03. in Puschendorf. 
 
 
5.4. AG Landkreis-Senioren 
H.Klinner berichtet über die Sitzung der AG Landkreis-Senioren: 
- Thema Defibrillatoren (wir werden dieses Thema derzeit nicht intensiver weiterverfolgen – evtl. Thema 
für Langenzenner Unternehmer-Treff) 
- mobile Induktionsanlage nun abrufbar (Verleih im Landkreis gegen Kaution) 
- Thema Nachbarschaftshilfe (eigentlich auch bei uns in Langenzenn mehr Bedarf – H. Klinner wird 
Kontakt mit den örtlichen Verantwortlichen aufnehmen) 
- Evtl. Tagesfahrt zur Messe 66 am 04. Mai nach München 
- Oberasbach schlägt vor, eine Fahrt zur Landesgartenschau auch für Rollstuhl-Fahrer durchzuführen 
- Bei der Besichtigung der Modelleinrichtung „Barrierefreies Wohnen in Roth“ ist nur Fahrt mit Privat- 
Pkw vorgesehen, da keine Finanzierung über Landkreis; Teilnehmer-Beschränkung 2 pro Seniorenrat. 
Interessenten: Hans, Heidi, Karl Heinz, Herbert 
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5.5. ÖPNV/VGN-Seniorenfahrkarte 
H. Klinner berichtet über die aktuell laufenden Aktionen und Politikerkontakte. Von den Seniorenräten 
wurde angefragt, warum in den aktuellen FN-Artikeln zum ÖPNV das Thema Seniorenrat keine Rolle 
gespielt hat.  
H. Klinner informierte dazu, dass er als Zuhörer an der letzten Sitzung des Umwelt- und Verkehrs-
Ausschuss-Sitzung des Kreistages Fürth teilgenommen hat. 
 
Zum Thema 365 €-Ticket standen Jugend- und Schüler-Vergünstigungen sowie das E-Ticket im 
Vordergrund. Das Thema Senioren wurde nicht einmal erwähnt. Auch bei der Bilanz-Pressekonferenz 
des VGN ist das Thema Senioren nicht präsent, da nicht gewollt. 
 
Positiv ist zu erwähnen, dass unser Vorschlag zur AST-Veränderung (Fahrplanlücke Lgz-Fürth ab 22 
Uhr) in dieser Sitzung aufgegriffen wurde. 
 
 
H. Klinner beschließt gegen 19:15 Uhr die Arbeitssitzung. 
 
 
Langenzenn, den 24. März 2019 
 
 
 
 
Hans Klinner      Heidemarie Reuther 
Vorsitzender      Schriftführerin 
 


